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Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. I. ---------------
Aufforderung zur Ausübung des vorschlags- 

rechts für die Mitgliedschaft im 
ttreisjugendamt.

Nach dem in Nr. zz des Gesetzblattes für die Freie Stadt Dan­
zig veröffentlichten Gesetz für Jugendwohlfahrt vom 8. 7. 4927 ist 
für den Umfang des Areises Großes Werder ein Jugendamt zu er­
richten. von den Mitgliedern des Jugendamtes, als welche in der 
Jugendwohlfahrt erfahrene und bewährte Männer und Frauen zu be­
rufen find, werden 2 von dem Areisausschuß ernannt. Die Ernennung 
erfolgt auf Grund von Vorschlägen, die von den freien Vereinigun­
gen zu machen find, welche sich ganz oder überwiegend mit der Förde- 
rung der Jugendwohlfahrt befassen oder der Jugendbewegung dienen, 
soweit sie im Areise Großes Werder wirken. Für jedes Mitglied ist 
ein Stellvertreter zu benennen. Als Vereinigungen sind außer ver­
einen auch andere Rechtsgebilde (Stiftungen, Genossenschaften), die 
die Jugendwohlfahrtsxflege zu ihrer Aufgabe gemacht habeu, anzn 
sehen.

Die Vereinigungen haben mindestens die doppelte Anzahl der zu 
ernennenden Vertreter und Stellvertreter vorzuschlagen. Ueber die 
Zulassung der Vereinigungen zur Ausübung des Vorschlagsrechts 
und die Zahl der ihnen zufallenden Vertreter bezw. Stellvertreter 
entscheidet der Areisausschuß. Die vorgeschlagenen müssen die Wähl­

barkeit für Ehrenämter des Selbstverwaltungskörxers haben. Es 
wird sich für die Vereinigungen empfehlen, sich zusammenzuschließen 
und tunlichst einen gemeinsamen Vorschlag einzureichen.

Zur Linreichung entsprechender Vorschläge ergeht hiermit öffent­
liche Aufforderung mit Frist bis zuin ls. Oktober- 1927. Be­
sondere schriftliche Aufforderungen werden nicht erlassen.

Tiegenhof, den 26. September 1927.
Der Kreisausschuß des Kreises Gr Werder.

Nr. 2. - -------------
Ersatzwahlen zur Handwerkskammer.

Für die zum 4.4.4928 ausscheidenden Mitglieder der Handwerks­
kammer und veren Ersatzmänner findet im Oktober d. Is. eine Er­
satzwahl statt. Die Liste der Berechtigten liegt vom 4- bis 8. Oktober 
d. Is. im Regierungsgebäude in Danzig, Neugarten, Zimmer 47, 
zur öffentlichen Einsicht der Beteiligten aus.

Die Ortsbehorden des Areises ersuche ich nm ortsübliche Be­
kanntgabe.

Tiegenhof, den 26. September ^927.
Der Landral.

Nr. 3. --------------- .
Förderung des Schulbesuchs.

Die Gvtsi-ot-stLirde werden ersucht, die in der Zeit vom 
s. 7. bis Ende September cr. zu- oder abgezogenen schulpflichtigen 
Ainder dem Leiter der Ortsschule schleunigst namhaft zu machen.

Tiegenhof, den 22. September 4927.
Der Landrat.

Nr. 3a. ---------------
veurlaubuug von Landjägern.

Nachstehend bringe ich die Vertretung der im Monat Oktober 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Aenntnis und ersuche die beteilig­
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe.

Beurlaubt von bis Vertreter

Oberlandjäger 
Domurath-Aallhof l- W. 44- 40. Schupo-Aommando Aalthof

Landjäger 
Walberg-Tiegenort 44- lO. 20. 40. Schupo-Aommando Tiegen-

Hof

Landjäger
Eltermann-Marienau 45. 40. 22. 40. Schupo-Rommando Tiegen-

Hof f. d. Ortschaften Marie- 
nau, Rückenau, Tiege, Tie- 
gerfelde und Al. Mausdorf

Schupo-Aommando Neuteich
für Tannsee,

Landjäger Aitowski-Lupus-
horst f. d. GemeindenNiedau, 
Lindenau, Al. Lesewitz und 
Halbstadt

Tiegenhof, den 26. September 1927.

Der Landrat
Nr. ---------------
Untersuchungstermine f. Wandergewerbepferde.

Für die Untersuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Oktober folgende Termine festgesetzt:
1. Tiegoiitzof, Montag, den 3. ;o., vormittags 9 Uhr, vor der 

Wohnung des Regierungs- und Veterinärrats,
2. Sinrsir-bor-f, Montag, den nachmittags ^s uhr, vor dem 

Bahnhof,
S. Nerrteieh, Freitag, den 28. 40., mittags 4 Uhr, vor dem 

Hotel Deutsches Haus.
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Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich sowie die Herren 
Gemeindevorsteher des Kreises ersuche ich um ortsübliche Bekannt­
gabe.

Tiegenhof, den 22. September ^927.
Der Landrat.

Nr. Ha. ------------------
Kollekte.

Der Senat hat unterm t6. d. Mts. genehmigt, daß von dem 
verband der evangelischen Frauenhilfen im Gebiet der Freien Stadt 
Danzig bis zum 2 t. 10. eine Hauskollekte bei den evangelischen Be­
wohnern der Freien Stadt Danzig zum Besten der Arbeit der evan­
gelischen Frauenhilfen in Danzig abgehalten werden kann.

Tiegenhof, den 27. September 1927.
Der Landrat.

Nr. 5. ------------------

, Personalien.
Der in den Schulvorstand der Schule in vierzehnhuben als Fa­

milienvater gewählte Hofbesitzer Cornelius Bergmann-Vierzehnhuben 
ist für dieses Amt von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 46. September 4927.
Der Landrat.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Die Personenstandsaufnahme 1927 findet 

Dienstag, den 4. Oktober statt.
Das hierzu erforderliche Listenmaterial (Listen 8 

und O) wird den Hauseigentümern oder deren Stellver­
tretern in der Zeit vom (.—3. Oktober d. Is. in den 
Stadt- und Landkreisen durch die Gemeindebehörden zuge­
stellt.

Die Listen und 8 sind vom Hauseigentümer oder 
dessen Stellvertreter selbst anszufüllen, die Listen L dagegen 
durch jeden Haushaltungsvorstand und von jedem Inhaber 
einer selbständigen Wohnung. Die Eintragungen haben 
nach dem Stande vom H. Oktober d. Is. zu erfolgen. 
Auf die Anweisungen unter „Zur Beachtung" auf den 
Listen und L wird besonders hingewiesen. Genügen die 
zugestellten Listen nicht, so sind weitere Listen von den Ge­
meindebehörden anzufordern. Die Listen L sind den auf 
den Grundstücken wohnenden Parteien durch die Hausei­
gentümer oder deren Stellvertreter zwecks Ausfüllung späte­
stens am H. Oktober d. Is. zuzustellen, am 5. Oktober 
morgens wieder einzusammeln und alsdann hinsichtlich 
der Eintragungen zu prüfen und gegebenenfalls zu berich­
tigen.

Die Listen ä und 8 sind gleichzeitig mit den seitens 
des Grundstückseigentümers oder dessen Stellvertreters ge­
sammelten Listen L den betreffenden Gemeindebehörden bis 
spätestens (0- Oktober zurückzuschicken.

Die Gemeindebehörden der Stadt-und Landkreise haben 
die Ablieferung der Listen genauestens zu überwachen und 
letztere einer eingehenden Nachprüfung auf Vollzähligkeit 
usw. zu unterziehen.

wer die an ihn in den Listen gerichteten Fragen wis­
sentlich wahrheitswidrig beantwortet oder sich weigert, die 
erforderlichen Angaben zu machen, wird nach Maßgabe 
der Bestimmungen des § (69 St. Gr. Ges. mit einer 
Geldstrafe bis zu (000 G. belegt.

Mit der Personenstandsaufnahme wird eine Erhebung 
der Erwerbslosen und Gebrechlichen verbunden. Das (in 
grüner Farbe gehaltene) Erhebungsformular ist zusammen 
mit der Liste L durch die Hausbesitzer oder -Verwalter an 
jeden Haushalt auszuteilen und nach seiner Ausfüllung 
miteinzusammeln. Das Formular ist auch dann auszufüllen, 
wenn keine Erwerbslosen oder Gebrechlichen im Haushalt 
vorhanden sind.

Danzig, den (. Oktober (927.

Steueramt 1 Steueramt II.

Alps. WWM
Ab 1. Oktober 1927, 

tritt ein Ausnahmetarif für 
Getreide und Mühlenfabrikate 
in Kraft, welcher gegenüber 
den bestehenden Frachtsätzen 
wesentliche Ermäßigungen auf- 
weist. Auskunft erteilen die 
Bahnhöfe.

Betriebsdirektion.

Atzl. WM»
Ab 2. 10. 1927 tritt ein 

neuer Fahrplan in Kraft.
Auskunft erteilen die be­

setzten Stationen.
Betriebsdirektion.

Zeichenkohle 
für den Schulgebrauch emp­
fiehlt billigst «. psvk.

Wie man 
anzeigen soll 
W Ein Inserat, nicht gar zu klein,

I So, daß ein jeder es auch sieht,
I was nicht beim erstenmal geschieht,
I Und hübsch gesetzt, wird jeden freun.

I Die Worte knapp, denn Uebersicht
I Gibts, wenn man schreibt so wie man spricht, 

W Die Anpreisung nicht übertreibe«, 
D Hübsch beim Konzepte immer bleiben.
I Die Wiederholung ist von Wert,

I Denn nur was man des öftern hört,
I Bleibt im Gedächtnis lange stehn,

I Als wär es mit Zement versehn.

I Wer sparen will am Inserat,
I Der spielt ganz sicher schlecht beim Skat, 

V wer ,,mauert" und nicht inseriert, 
M Kann nichts gewinnen, stets verliert.
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